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Informationen zur stadtmobil carsharing AG 

Die stadtmobil carsharing AG wurde 2000 gegründet. Sie ist eine „kleine Aktiengesellschaft“. Die 
Aktien werden als Namensaktien ausgegeben. Sie sind nur mit Zustimmung der Gesellschaft 
übertragbar. Jede Aktie gewährt in der Hauptversammlung eine Stimme. Sie werden an keinem 
organisierten Markt gehandelt. 

Seit Bestehen der stadtmobil carsharing AG wurden noch nie Dividenden an Aktionäre ausbezahlt. 
Bisher waren die große Mehrheit der Aktionäre, der Aufsichtsrat und der Vorstand der 
Gesellschaft übereinstimmend der Meinung, dass Gewinne der Gesellschaft in der Gesellschaft 
verbleiben sollen, um die Eigenkapitalbasis der Gesellschaft zu stärken. Das soll auch in Zukunft 
so gehandhabt werden. Aktionäre profitieren vom Wertzuwachs der Aktien und der Möglichkeit, 
die Aktien oder Teile ihrer Aktien an Dritte weiter zu verkaufen. Daher werden die Gewinne der 
stadtmobil carsharing AG durch Kapitalerhöhungen aus Eigenmitteln in Aktienkapital um-
gewandelt. Im Juli 2012 war die erste Kapitalerhöhung aus Eigenmitteln – für jede Bestandsaktie 
bekam jeder Aktionär zwei zusätzliche neue Aktien. Im Juli 2017 folgte die zweite Kapitalerhöhung 
aus Eigenmitteln – für jede Bestandsaktie wurde eine zusätzliche neue Aktie ausgegeben. Im Juli 
2022 gab es eine weitere Kapitalerhöhung aus Eigenmitteln. Für jede Bestandsaktie bekam jeder 
Aktionär zwei zusätzliche Aktien. Um die Aktien einfacher zu handeln, wurde außerdem ein 
Aktiensplit im Verhältnis von 1:5 vorgenommen. 

Mit der stadtmobil carsharing AG ist ein politisch-ökologischer Auftrag verbunden: die 
Verbreitung des Carsharing in der Region Stuttgart. Mit dem Kauf von stadtmobil carsharing - 
Aktien wird Kapital für eine zukunftsorientierte, ökologisch sinnvolle Dienstleistung zur 
Verfügung gestellt. Es ist ein Beitrag zu einer umweltschonenden, den öffentlichen 
Personenverkehr ergänzenden Mobilität. Aktionäre können in der Hauptversammlung die 
Geschäftspolitik „Ihrer“ Aktiengesellschaft mitentscheiden. 

Stand 18.07.23 hatte die stadtmobil carsharing AG laut Bilanz ein Eigenkapital von 4.159.457,61 €. 
Geteilt durch die Anzahl der Aktien – 291.900 Aktien – ergibt das einen theoretischen Mindestwert 
pro 10 € Nennwert-Aktie von 14,24 € pro Aktie. 

 
Ablauf Aktienkauf 
Bei einem Aktienkauf ist der Aktienpreis Verhandlungssache. Nach Einigung zwischen Verkäufer 
und Käufer gibt es einen Mustervertrag welcher ausgefüllt und unterzeichnet der stadtmobil 
carsharing AG zugehen muss. Sobald der Kaufbetrag beim Verkäufer eingegangen ist, erhält die 
stadtmobil carsharing AG von ihm Auskunft darüber und der Verkäufer verpflichtet sich, die 
Zustimmung der Gesellschaft zur Übertragung der Aktien einzufordern. In der Regel benötigt es 
dann ca. zwei Monate bis die Aktien übertragen werden. 

Unternehmerisches Risiko: 
Bei der Beteiligung an der stadtmobil carsharing AG handelt es sich um eine unternehmerische 
Beteiligung mit allen damit verbundenen Chancen und Risiken. Erfolg in den vergangenen Jahren 
garantiert keinen Erfolg in der Zukunft - der wirtschaftliche Erfolg eines Unternehmens muss 
jedes Jahr aufs Neue errungen werden. Schlechte Jahre oder Verluste können niemals 
ausgeschlossen werden. Wir weisen darauf hin, dass der Erwerb des Wertpapiers mit erheblichen 
Risiken verbunden ist und zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen kann. 
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